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Ländereigene Fortbildung 2024 

in Justizakademie des Landes Brandenburg 

 

Disziplinarrecht in der Praxis 
vom 10.06.2024 bis 11.06.2024 

 

 

Inhalt: Besprechung von Erfahrungen und Erwartungen 

 

Was ist Gegenstand eines Disziplinarverfahrens? 

Dienstpflichtverletzungen, Dienstvergehen, Einheit des Dienstvergehens, 

Abgrenzung innerdienstliche und außerdienstliche Dienstvergehen, wo stehen 

die Tatbestände? 

 

Verwaltungsermittlungen vs. Einleitung 

Was ist an Vorermittlungen erlaubt, welche Rechte hat die/der Betroffene, wann 

muss sie/er über die Ermittlungen informiert werden? 

 

Einleitungsvermerk 

Was muss aufgeführt werden? Was ist, wenn im Laufe der Ermittlungen weitere 

Verstöße festgestellt werden oder Verstöße in der Einleitungsverfügung sich als 

falsch herausstellen? 

 

Das Beteiligungsverfahren 

Welche Gremien sind wann und wie bei der Einleitung des Disziplinarverfahrens 

zu beteiligen? Wie ist das Beteiligungsverfahren ausgestaltet? 

 

Zusammentreffen mit dem Strafverfahren 

Unterschiedliche Ziele von Straf- und Disziplinarrecht, Vor- und Nachteile der 

Aussetzung des Disziplinarverfahrens, Einsichtnahme in die Strafakten, 

Mitteilungen in Strafverfahren, Zugrundelegung festgestellter Tatsachen im 

Disziplinarverfahren, Hinweise auf den Maßnahmenspielraum, Auswirkungen von 

§ 170 Abs. 2 und § 153 StPO. 
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Ermittlungsmaßnahmen 

Pflicht zur Ermittlung; Beweisaufnahmen: Dienstliche Auskünfte, Sachverständige, 

Zeugen, Durchsuchungen und Beschlagnahmen, Beweiserhebungsanträge, 

Beweisteilhabe der/des Betroffenen, Zeugenbeistände;  

Aktenführung, Mistra-Mitteilungen und Akteneinsichtsrechte (Beschuldigte, 

Zeug*innen, Dritte/Presse, Akteneinsicht der Dienstvorgesetzten in Strafakte) 

 

Bearbeitung eines Praxisfalls in Kleingruppen und anschließende Diskussion im 

Plenum 

 

Die Abschlussentscheidung 

Erhebung Disziplinarklage, Erlass Disziplinarverfügung, Maßstabsbildung, 

Einstellung, Beteiligung Gremien, Unterrichtung des Betroffenen 

 

Abschlussrunde und offene Fragen 

 

 

 

Zeit: 10. Juni 2024 (Montag) 

11. Juni 2024 (Dienstag) 

 09.30 bis 16.30 Uhr 
 09.30 bis 16.30 Uhr 

jeweils mit Mittagspause von 12.30 – 13.30 Uhr und kürzeren Pausen 

 
 

Referent: RA Sebastian Baunack 

Sebastian Baunack ist seit 2010 Rechtsanwalt und seit 2014 Partner der Kanzlei 

dka Rechtsanwälte Fachanwälte in Berlin. Er ist Fachanwalt für Verwaltungs- und 

Arbeitsrecht und Mitherausgeber der Kommentare Köhler/Baunack: 

Bundesdisziplinarrecht sowie Altvater u.a.: Bundespersonalvertretungsrecht im 

Bund Verlag. 

 

Zielgruppe: Richterinnen und Richter aller Gerichtsbarkeiten, Staatsanwältinnen und 

Staatsanwälte sowie sonstige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des höheren 

Justizdienstes 

 

Ort: Justizakademie des Landes Brandenburg, Schillerstr. 6, 15711 Königs 

Wusterhausen 

 
 

 


